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2. Frauen-Bundesliga: Magdeburg
– Herforder SV (So., 14 Uhr).
Oberliga: VfB Hüls – SV Röding-
hausen.
Landesliga: SC Herford – Wellen-
siek, Hövelhof – Augustdorf, Bad
Salzuflen – Tengern, Steinhagen –
Bad Oeynhausen, Höxter – Verl II,
Dringenberg – Avenwedde, Röding-
hausen II – Spexard (alle So., 15 Uhr),
Dützen – Peckeloh (So., 15.30 Uhr).
Bezirksliga: Tengern II – Varl,
Kirchlengern – Theesen II, Minden
– Kutenhausen-Todtenhausen,
Werther – Stift Quernheim (ver-
legt), Häger – Holsen, Vlotho – Es-
pelkamp, Lahde-Quetzen – Espel-
kamp II, Lohe – Bruchmühlen, Jöl-
lenbeck – Hausberge.
Kreisliga A: Kirchlengern II – Rö-
dinghausen III (So., 13 Uhr), SC
Herford II – Pödinghausen (So.,
13.15), Mennighüffen – Herring-
hausen-Eickum, TuRa Löhne – Hol-
sen II, Muckum – Löhne-Obern-
beck, Dreyen – Enger, Oetinghau-
sen – Bünde, Hiddenhausen – VfL
Herford.
Kreisliga B, Gruppe 1: TV Herford
– Exter (Sa., 17 Uhr), TuRa Löhne
II – Elverdissen, SC Vlotho II –
Schweicheln (beide So., 13 Uhr),
Mennighüffen II – Herringhausen-
Eickum II, Hiddenhausen II – VfL
Herford II (beide So., 13.15 Uhr),
Sundern – Löhne-Obernbeck II,
Löhne-Gohfeld – Klosterbauer-
schaft, Bonneberg – TSV Löhne.
Kreisliga B, Gruppe 2: Stift Quern-
heim II – Hunnebrock (So., 12.45
Uhr), Dreyen II – Enger II (So., 13
Uhr),Bardüttingdorf-Wallenbrück–
Exter II (So., 13.15 Uhr), Südlen-
gern – Enger-Westerenger, Bustedt
– Bruchmühlen II, Türk. Bünde –
Klosterbauerschaft II, Holsen III –
Bünder SV II, Spenge – Ahle.
Kreisliga C, Gruppe 1: Bonneberg
II – Falkendiek (So., 13 Uhr), Her-
ringhausen-Eickum III – Elverdis-
sen II, Oetinghausen II – Radewig,
Löhne-GohfeldII – MennighüffenIII
(alle So., 13.15 Uhr), Arminia Vlo-
tho – FC Herford, Bischofshagen-
Wittel – Exter III.
Kreisliga C, Gruppe 2: TV Herford
II – Bustedt III, Enger-Westerenger
II – Hunnebrock II, Muckum II –
Spradow, Klosterbauerschaft III – SC
Enger III (alle So., 13.15 Uhr), Hü-
cker-Aschen – Rödinghausen IV,
Dünne – Ahle II.
Kreisliga C, Gruppe 3: Dreyen III –
Pödinghausen II (So., 11 Uhr), Sun-
dern II – Oetinghausen III (So., 13
Uhr), Hunnebrock III – Elverdissen
III, Bustedt II – Lenzinghausen, Türk.
Bünde III – Kirchlengern III (alle So.,
13.15 Uhr), Bruchmühlen III – FC
Herford.
Frauen-Westfalenliga: Holsen –
Herforder SV II (So., 13 Uhr).
Frauen-Landesliga: Enger – Thülen
(So., 15 Uhr).
Frauen-Bezirksliga: Rödinghausen
– Holzhausen/Sylbach, Enger II –
Leteln (beide So., 13 Uhr), Bünder
SV – Vlotho, Schweicheln – Wer-
ther II (beide So., 15 Uhr).
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Frauen-Landesliga: TG Herford –
Bielefeld-Jöllenbeck II (Sa., 16.30
Uhr).
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NRW-Liga: Eisadler Dortmund –
Herforder EV (So., 20 Uhr).

��
����		�

Widufix-Wiehengebirgsturnier des
TTC Rödinghausen, Samstag:11
Uhr Schüler A und Schülerinnen A,
11.30 Uhr Schüler C und Schüle-
rinnen C, 12.30 Uhr Herren D, 14
Uhr Herren G und Damen B, 15 Uhr
Herren B, Jungen B und Mädchen
B. Sonntag: 10 Uhr Jungen A, Mäd-
chen A und Schüler A2, 10.30 Uhr
Schüler B und Schülerinnen B, 13
Uhr Herren E, 14.30 Uhr Herren A
und Damen A.
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Hallenturnier des RV Valdorf,
Samstag: 8.30 Uhr A**-Springpfer-
deprüfung (2 Abteilungen), 11 Uhr
L-Springpferdeprüfung (2 Abtei-
lungen), 13.15 Uhr Springreiter-
wettbewerb, 14 Uhr E-Stilspringen,
15 Uhr A*Stilspringen (2 Abteilun-
gen), 17.15 Uhr L-Springen (2 Ab-
teilungen), 19.45 Uhr M*-Springen
mit Stechen. Sonntag: 9 Uhr L-
Punktespringen, 11 Uhr M-Spring-
pferdeprüfung, 12.30 Uhr M*-
Springen, 14.30 Uhr M*-Springen,
16 Uhr S*-Springen mit Stechen.
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Sekretariat: (05221) 5 91 50
Dirk Kröger (dik) -60
Walter Dollendorf (wad) -61
Fax: -65
E-Mail: lokalsport.

herford@nw.de
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KUNSTTURNEN:Wettkampftag der Herforder Bezirksmeisterschaften

VON MAXIMILIAN HARRE

¥ Löhne. Der TV Löhne-
Bahnhof hat den ersten Wett-
kampf der Bezirksmeister-
schaft im Kunstturnen des
Turnbezirks Herford ausge-
richtet. Der Turnwettbewerb
war der erste von insgesamt
drei Mannschaftswettkämp-
fen. Doch die Vorstellung der
jungen Turnerinnen lässt ver-
muten, dass die Sportlerinnen
von ihren Trainern auf den
Punkt genau zur Höchstform
geführt wurden. „Es zeigt sich
deutlich, dass in Herford sehr
gute Nachwuchsarbeit geleis-
tet wird“, sagt die Trainerin des
ausrichtenden TV Löhne
Bahnhof, Heidi Schumacher,
zufrieden.

In vier Wettkampfklassen
traten die maximal sechs Tur-
nerinnen umfassenden Mann-
schaften aus dem Kreis Her-
ford in Löhne in der August-
Griese-Schule an, um sich am
Sprung, Barren, Schwebebal-
ken und am Boden zu messen.
Die jeweils drei besten Übun-
gen gelangten unter der Auf-
sicht der Wettkampfjury
schließlich in die Wertung. „Wie
in den Resultaten zu erkennen
ist, werden die kommenden
Wettkämpfe sehr spannend“,
sagt Schumacher. Die insge-
samt 15 Mannschaften mit 80
Turnerinnen vom TV Löhne
Bahnhof (Ausrichter), dem TK
Herford, der TG Herford und

dem TVC Enger wurden beim
Turnmarathon auch körperlich
voll gefordert. „Von den Mäd-
chen wird schon einiges ver-
langt. Vielseitigkeit, eine gute
Körperbeherschung und gute
Konzentrationsfähigkeit sind
das A und O beim Turnen“, ver-
rät Heidi Schumacher.

Aber auch wie sich die Richt-
linien in den letzten Jahren ver-
ändert haben, findet sie bemer-
kenswert. „Die Regeln werden
immer härter, bald wird sogar
das Lachen und die Kopfbe-

wegung bewertet“, erklärt
Schumacher die neuen Vorga-
ben vom Deutschen Turner-
bund.

Die neu formierten Nach-
wuchsteams des TVL erwisch-
ten aber auch trotz alter Richt-
linien keinen optimalen Start.
Sie erreichten in der Bezirks-
klasse zwei nur die Plätze vier
und fünf. Während die 1.
Mannschaft am Balken und Bo-
den gute Ergebnisse erzielte, war
die 2. Mannschaft besonders er-
folgreich am Sprung. Schwä-

chen zeigten sich bei beiden
Teams am Stufenbarren. „Hier
wird der Schwerpunkt der Trai-
ningsarbeit der nächsten Wo-
chen liegen, dann kann durch-
aus noch eine bessere Platzie-
rung erreicht werden“, sagt
Heidi Schumacher zuversicht-
lich.

Nach dem Auftakt treffen die
Turnerinnen noch am 16. No-
vember in Herford und am 30.
November in Enger aufeinan-
der um sich erneut sportlich zu
messen.
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´ Wettkampfklasse 1 (KM
III): 1. TVC Enger (131,20
Punkte).
´ Wettkampfklasse2(KMIV
offen): 1. TG Herford (132,75
Punkte), 2. TVC Enger II
(123,25), 3. TK Herford
(120,55), 4. TV Löhne-
Bahnhof (115,30), 5. TV
Löhne-Bahnhof II (108,35).
´ Wettkampfklasse III (KM
IV 2003 und jünger): 1. TK
Herford II (133,80 Punkte),
2. TG Herford II (129,70), 3.
TVC Enger III (125,90).
´ Wettkampfklasse V (KM
V): 1. TG Herford III (121,30
Punkte), 2. TK Herford III
(117,85), 3. TG Herford IV
(116,00), 4. TVC Enger IV
(114,20). "������ ��	
�	!# Enya Bestvater

(TVC Enger) am Pauschenpferd.
$�	 �	������# Sarina Pohlmann
(TK Herford) am Boden.

%�� "��� ��� 
�� "����#Die jungen Turnerinnen vomTVLöhne-Bahnhofmit SinaWill (hintere Reihe v.l.),MelissaMeier, Inessa Kandjera, Eve-
lyn Pauls, Weronika Szczerbik; ChiaraWinter (vordere Reihe v.l.), Antonia Gurr, Florentina Giesbrecht, CheyenneMeyer, NeeleWill und Vik-
toria Jazkowski. FOTOS: MAXIMILIAN HARRE
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KANU:Herforder Drachenboot-Teammacht zum Ende der Sommersaison auf sich aufmerksam

¥ Herford (NW). Gleich drei-
mal in Folge ging die Drachen-
bootmannschaft des Herforder
Kanu Klubs (HKK), die „Wer-
re Dragons“, zum Abschluss der
Sommersaison bei verschiede-
nen Drachenboot-Regatten an
den Start. Bei der 9. Regatta
„Blaues Band der Weser“ in
Minden waren 34 Drachen-
bootteams gemeldet. Das be-
reits bewährte Rennklassement
wurde fortgeführt, so dass das
Feld je nach gefahrenen Zeiten
in Master, Champion und Su-
per Champion aufteilt war. Al-
le Teams fuhren die knapp 300
Meter lange Strecke, um sich
nach drei Vorrunden in den Fi-
nalläufen zu beweisen. Die
„Werre Dragons“ holten den
fünften Platz bei den „Cham-
pions“.

Mit Unterstützung durch die
Paddler der „Blutgruppe“ (Be-
triebssport-Drachenbootteam
der Städtischen Kliniken Bie-
lefeld) und dem „Yellow Sub-
marine“ (Betriebssportmann-
schaft von Nolte Küchen) star-

teten die Dragons beim Rin-
telner Drachenbootrennen.
Insgesamt 22 Mannschaften, 14
in 20er-Booten und acht 10-er-
Teams, gingen an den Start. Die
„Werre Dragons“ kamen in ih-
rem 20er-Drachenboot, der
MPS (Muscle Power Ship) „Frau
Mahlzahn“,auf den dritten Platz
unter den „Super Champions“
und brachten einen weiteren
Pokal zurück nach Herford.

Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Mindener „Schwen-
ker Dragon Hunters“ und der
Bielefelder „Blutgruppe“ gin-
gen die Herforder Drachen-
bootpaddler dann beim tradi-
tionellen Abschluss der Dra-
chenboot-Sommersaison auf
dem Hamburger „Ise-Cup“ an
den Start. 28 Drachenboot-
mannschaften gingen bei der
reinen 20er-Regatta ins Ren-
nen. Nach spannenden Vor-
und Zwischenläufen kamen die
Herforder in der Kategorie
„Sport“ auf den siebten Platz.

Auch in Vlotho waren die
Dragons noch einmal am Start,

als sie die Mindener „Schwen-
ker Dragon Hunters“ bei der
Langstrecken-Regatta „Weser-
meile“ unterstützten. 17 Mann-
schaften hatten sich für den von
der Mindener Kanusportge-
meinschaft ausgerichteten
Halbmarathon gemeldet und
paddelten die 21 Kilometer von
Vlotho nach Minden. Die Her-
forder Drachenbootpaddler
kamen im Boot der Hunters als
Zweite ins Ziel.

Auch wenn die Sommersai-
son 2013 damit beendet ist,
bleiben die Drachenboote des
HKK nie lange im Schuppen.
Auch über die Wintermonate ist
samstags und sonntags Was-
sertraining angesagt. Jeden
zweiten Mittwoch im Monat
findet außerdem der „Werres-
Stammtisch“ im Bootshaus des
Kanu Klubs statt. Und am 6.
Dezember ist wieder das tradi-
tionelle „Nikolauspaddeln“, bei
dem der Nikolaus mit dem
HKK-Drachenboot zu den
Kindern in der Herforder Alt-
stadt kommt.
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 ���*#Die Herforder Werre-Dragons holten am Ende der Sommersaison bei verschiedenen Dra-
chenboot-Regatten vordere Platzierungen. FOTO: NW
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SCHACH: Sieg gegen Enger-Spenge III
¥ Hiddenhausen (NW). Einen
guten Saisonstart erwischte die
Mannschaft des Schachvereins
Oetinghausen in der Bezirks-
klasse, denn auch im zweiten
Spiel sprang ein Sieg heraus. Zu
Hause wurde gegen SG Enger-
Spenge III 4,5:3,5 gewonnen.

Mit nur sieben Spielern an-
getreten, lag der Gastgeber so-
fort 0:1 zurück. Nach einein-
halb Stunden glich Hans-Die-
ter Wolf (Brett 5) aus, als er nach
Verwicklungen im Mittelspiel
erfolgreich einen Königsangriff
inszenierte und seinen Gegner
matt setzte. Im selben Moment
schaute Mokrane Yahiantène
(7) verdutzt, denn er hatte im
Blick auf den gegnerischen Kö-
nig das Matt auf der eigenen
Grundreihe übersehen. Aber
nicht einmal eine Minute spä-
ter glich Michael Schiffner (4)
wieder aus, als er eine ver-
schachtelte Stellung durch ein
Materialopfer aufbrach. Sein
Stellungsgefühl trog nicht, der
Königsangriff wurde so stark,

dass sein Gegner aufgab. We-
nig später einigte sich Reinhold
Rolof (6) mit seinem Gegner auf
Remis. Es stand 2,5:2,5 und die
letzten drei Partien schienen
ausgeglichen.

Allerdings hatte sich Hans-
Jürgen Lübbe (2) inen Vorteil
erkämpft und setzte diesen
konsequent um. Schließlich
opferte er seinen Turm, wo-
raufhin sein Gegner sofort auf-
gab, denn der Umwandlung des
Freibauern hatte er nichts mehr
entgegen zu setzen. Am Ne-
benbrett musste sich Witold
Gruszecki (3) mit einem im-
mer weiter vorrückenden ent-
fernten Freibauern seines Geg-
ners herumschlagen. Nach ei-
ner Ungenauigkeit verlor er den
Turm und gab auf. Gleichzeitig
hatte Mannschaftsführer Mat-
thias Reimann (1) den Königs-
angriff seines Gegner nicht nur
überstanden, sondern sogar ei-
ne Figur gewonnen, woraufhin
er in ein klar gewonnenes End-
spiel abwickelte.
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VOLLEYBALL-BEZIRKSKLASSE: TGHerford II 3:2
¥ Herford (NW). Die TG Her-
ford II setzte sich in der Vol-
leyball-Bezirksklasse 3:1 gegen
MTV Minden durch und bleibt
damit Tabellenführer. Die Her-
forder kamen im ersten Spiel
überhaupt nicht ins Spiel, sehr
viele individuelle Fehler; ins-
besondere in der Annahme,
hatten ein klares erstes Satzer-
gebnis von 16:25 zur Folge.

Danach ging ein Ruck durch
die Mannschaft und die Turn-
gemeinde zeigte ihre bis dahin
beste Saisonleistung. Sie kam
Zug um Zug besser ins Spiel, al-
le vermieden eigene Fehler und
motivierten sich gegenseitig.
Vor allem Thomas Flachmeier

agierte im Angriff sehr stark,
setzte sich gegen den gegneri-
schen Block immer wieder
durch und erkämpfte viele
Punkte für die TGH. Die Her-
forder machten ordentlich
Dampf und entschieden die
Partie durch eine perfekte Leis-
tung aller Spieler mit 3:1 für sich.
Damit holte die TGH den drit-
ten Sieg im dritten Spiel, fuhr
nach zuvor zwei 3:2-Siegen den
ersten Drei-Punkte-Erfolg der
Saison ein und bleibt nach wie
vor ungeschlagener Tabellen-
führer der Bezirksklasse. Für die
TGH II spielten Meinicke, Stef-
fens, Flachmeier, Prätsch, Lan-
ge, Pieper, Blomeyer, Pastula.
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Behinderten-Sportverband sucht Sportler des Jahres
¥ Kreis Herford (wad). Der
Deutsche Behindertensport-
verband führt in diesem Jahr
zum zehnten Mal die Wahl zum
Sportler, zur Sportlerin und zur
Mannschaft des Jahres durch.
Unter den nominierten 13
Sportlerinnen und 10 Sportlern
sind Sebastian Dietz, Leichtath-
let des LAV Bünde und Welt-
meister sowie Weltrekordinha-
ber im Diskuswurf, sowie Sa-
bine Ellerbrock vom TC Her-
ford, bis Juli Nummer 1 und

seitdem Nummer 2 der Welt-
rangliste im Rollstuhl-Tennis.
Die Abstimmung im Internet
läuft bis 4. November.

Aus den drei Bestplatzierten
pro Kategorie wählen die Zu-
schauer des ARD-Morgenma-
gazins dann ab dem 18. No-
vember die Sieger, die am 30.
November in Köln geehrt wer-
den. Die beiden sind auch für
die Wahl zum NRW-Sportler
des Jahres nominiert.
www.dbs-sportlerwahl.de
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